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I. D i e S tud i enref orm  m uss d i e M ob i l i tä t i m  E urop ä i sc hen 

H oc hsc hul raum  eb enso w i e i nnerhal b  D eutsc hl and s f ö rd ern,  

ni c ht b ehi nd ern. D i es gi l t b ei  d er hoc hsc hul - und  

l ä nd ersp ez i f i sc hen A usgestal tung v on S tud i enangeb oten,  

i nsb esond ere b ei  d er S tud i engangsp l anung und  b ei  d er 

A nerkennung v on S tud i enl ei stungen. A uc h d i e 

S tud i enf i nanz i erung m uss d i e M ob i l i tä t unterstü tz en.  

1 . Die M obilitä t innerh alb d er Bund esrepublik d arf d urc h  d en Bolog na-
Proz ess nic h t beh ind ert w erd en. Dah er sollte d ie Anerkennung  v on 
S tud ienleistung en in erster L inie auf d er G leic h w ertig keit d er 
K ompetenz en basieren. Die lä nd erü berg reifend e Anerkennung  v on 
Absc h lü ssen w ie S taatsex amina sow ie in reg lementierten Berufen 
( z .B. Arc h itektur)  muss auc h  nac h  d er F ö d eralismusreform 
problemlos mö g lic h  sein. 

2 . Die E rh ö h ung  d er Ausland smobilitä t d er S tud ierend en bleibt ein 
w ic h tig er E rfolg sind ikator fü r d en Bolog na-Proz ess. W ic h tig  d afü r 
sind  ang emessene Anerkennung sv erfah ren im S inne d er L issabon-
K onv ention,  d ie flä c h end ec kend e und  korrekte V erw end ung  v on 
E C T S  und  „ learning  ag reements“ ,  d ie Berü c ksic h tig ung  mö g lic h er 
Ausland sz eiten in d er S tud ieng ang splanung  ( z .B. 
„ M obilitä tsfenster“ ) ,  d ie koord inierte S tud ieng ang sentw ic klung  mit 
auslä nd isc h en Partnern bis h in z u J oint Deg rees  und  d ie M ö g lic h keit 
z ur M itnah me d er S tud ienfinanz ierung ,  w ie z .B. BAfö G ,  ü ber d ie E U  
h inaus in d en g esamten Bolog na-R aum. 

3 . Die ex terne Dimension d es Bolog na-Proz esses muss bei d er 
E ntw ic klung  v on I nternationalisierung sstrateg ien d er H oc h sc h ulen 
eine v erstä rkte R olle spielen. Daz u g eh ö rt insbesond ere d er Aufbau 
v on eng en Bez ieh ung en und  strateg isc h en Partnersc h aften ü ber d en 
Bolog na-R aum h inaus.  

 

II. D i e v erb esserte B esc hä f ti gungsf ä hi gkei t d er A b sol v enten m uss 

d as E rgeb ni s ei nes A ushand l ungsp roz esses z w i sc hen 

H oc hsc hul en,  A rb ei tgeb ern und  S tud i erend en sei n. D i e 

K om p etenz - und  L ernp roz essori enti erung d er S tud i engä nge m uss 

v erstä rkt w erd en. D i e M od erni si erung d er L ehr-/ L ernf orm en 

b ed arf  grö ß erer A uf m erksam kei t. T ransp arente 

S tud i enstrukturen und  d ef i ni erte S c hni ttstel l en z u and eren 

B i l d ungs- und  B eruf sp hasen m ü ssen z ü gi ge S tud i env erl ä uf e 

erm ö gl i c hen. 

1 . Der E rfolg  d es Bac h elor-Absc h lusses am Arbeitsmarkt muss g erad e 
ang esic h ts aktuell positiv er E ntw ic klung en w eiter befö rd ert w erd en. 
Daz u mü ssen d ie K ompetenz profile d er S tud ieng ä ng e mit j ew eils 
sinnv ollem Arbeitsmarktbez ug  und  einsc h ließ lic h  d er 
S c h lü sselkompetenz en im Dialog  mit Arbeitg ebern und  Absolv enten 
ausg estaltet w erd en. 

2 . Die H oc h sc h ulen mü ssen sic h  d en Parad ig menw ec h sel v om L eh ren 
z um L ernen z u E ig en mac h en. I h re S tud ieng ä ng e sollten sie 
konseq uent v on d en z u erreic h end en K ompetenz en aus entw ic keln,  
sic h  am stud entisc h en Arbeitsaufw and  orientieren und  
kompetenz orientierte Prü fung sformen einfü h ren. Als O rientierung  
fü r d ie S tud ieng ang sentw ic klung ,  z ur E rleic h terung  d er 
h oc h sc h ulü berg reifend en Abstimmung  und  z ur v erbesserten 
O rientierung  fü r S tud ieninteressierte sollten d ie F ac h kulturen 
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fac h bez og ene Q ualifikationsrah men entw ic keln. Die S tud ienreform 
muss einh erg eh en mit einer E rneuerung  d er L eh r- und  L ernformen 
in d er fac h w issensc h aftlic h en L eh re und  in d er V ermittlung  v on 
S c h lü sselkompetenz en. 

3 . F ü r mö g lic h st reibung slose Bild ung sv erlä ufe im S inne d er 
S tud ierend en mü ssen an d en Ü berg ä ng en S c h ule z u H oc h sc h ule,  
Bac h elor z u M aster und  beim nationalen od er internationalen 
H oc h sc h ulw ec h sel I nformationsd efiz ite beh oben,  Z ug ang skriterien 
g eklä rt und  Anerkennung s- sow ie Anrec h nung sv erfah ren 
sy stematisiert und  v erbessert w erd en. 

4 . M aster-Ang ebote mü ssen d eutlic h  d ifferenz iert w erd en. K riterien 
d afü r sind   d ie N ac h frag e nac h  Q ualifikationsprofilen und  d ie 
Bed ü rfnisse einz elner Z ielg ruppen ( z . B. fac h nah e od er fac h fremd e 
V orbild ung ,  Berufserfah rung ,  T eilz eitstud ium) .  

5 . Der w issensc h aftlic h en,  auc h  d er forsc h ung sorientierten,  
W eiterbild ung  kommt w ac h send e Bed eutung  z u. F lex ible 
S tud ienang ebote mü ssen d as Alternieren z w isc h en 
berufspraktisc h en und  q ualifiz ierend en Ph asen fü r d ie  ind iv id uelle 
Berufsw eg splanung  ermö g lic h en. 

 

III. U m  d i e d urc h d en R ef orm p roz ess gestei gerten 

Q ual i tä tsansp rü c he z u si c hern,  b enö ti gen d i e H oc hsc hul en v on 

d er P ol i ti k ei ne ausrei c hend e F i nanz i erung und  ei nd euti ge 

rec htl i c he R ahm enb ed i ngungen. W o D ef i z i te b ei  d er U m setz ung 

d es B ol ogna-P roz esses si c htb ar w erd en,  si nd  A np assungen i n 

d en H oc hsc hul en hi n z u kl areren V erantw ortungs- und  

O rgani sati onsstrukturen notw end i g.  

1 . Durc h  d ie U msetz ung  d er Bolog na-R eform entsteh t erh eblic h er 
finanz ieller M eh rbed arf in d en H oc h sc h ulen. E ine sinnv olle 
U msetz ung  d er Bolog na-R eform v erursac h t in d en H oc h sc h ulen 
M eh rkosten v on mind estens 1 5  Proz ent g eg enü ber d em j etz ig en 
Ansatz . H ierfü r mü ssen d ie L ä nd er aufkommen. Ü berz eug end e 
K onz epte h ierfü r steh en bish er aus. 

2 . I m K ontex t d er F inanz ierung  mü ssen auc h  h inreic h end e finanz ielle 
R ah menbed ing ung en fü r d ie einz elnen S tud ierend en g esc h affen 
w erd en. 

3 . Die staatlic h en V org aben fü r d ie U msetz ung  d es Bolog na-Proz esses 
sind  w id ersprü c h lic h ,  namentlic h  im L aufbah nrec h t,  im S oz ialrec h t,  
in reg lementierten Berufen und  beim Ü berg ang  v on S tud ierend en 
aus d en „ alten“  in d ie „ neuen“  g estuften S tud ieng ä ng e bei 
feh lend em ersten Absc h luss. H ier muss d ie G esetz g ebung  in Bund  
und  L ä nd ern ang epasst w erd en. 

4 . I n fast allen H oc h sc h ulen sind  Anpassung en im 
H oc h sc h ulmanag ement erford erlic h . Der Aufbau effektiv er L eitung s- 
und  K oord inationsstrukturen ist unumg ä ng lic h ,  um d ie internen 
V erw altung sablä ufe w ie auc h  d ie Z usammenarbeit v on L eh re und  
V erw altung  ( S tud ierend en- und  Prü fung sv erw altung ,  Ausstellen d er 
Diploma S upplements,  R aumplanung ,  K apaz itä tsplanung  und  
-berec h nung )  z u optimieren.  

 


